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Allein in deutscher Sprache soll es mehr als 300 000 Sprichwörter geben. 
Viele davon kennen Sie auch. Oder?   
Aller Anfang  ist schwer. 

Allen Leuten recht getan  ist eine Kunst, die niemand kann. 

An Gottes Segen  ist alles gelegen. 

Der Krug geht so lange zum Brunnen  bis er bricht. 

Es ist eine ganz besondere Welt – eine Welt voller kurzer Sätze, die oft mehr 
sagen als ganze Bücher: die Welt der Sprichwörter. 
Sprichwörter begegnen uns überall – im Alltag, in der Schule, in den Medien 
oder im Gespräch mit anderen Menschen. Sie sind auch heute aktuell! 
Was ist ein Sprichwort 
Aber was genau ist eigentlich ein Sprichwort? Und warum sind sie bis heute so 
bedeutend? 
Sprichwörter sind kurze und einprägsame Sätze, die eine wichtige 
Lebensweisheit enthalten. Sie sind aus typischen Situationen entstanden, in 
denen sich jeder vielleicht einmal wiedererkennt. Sie haben oft einen festen 
Wortlaut und sind leicht zu merken. Sie wollen uns etwas lehren oder zum 
Nachdenken anregen. 
Beispiele sind: 
-Morgenstund hat Gold im Mund.“ 
-Wer anderen eine Grube gräbt, fällt selbst hinein.“ (aus dem Alten Testament). 
Sie sind kurz, klar und einprägsam. 
Wo kommen Sie her (Herkunft) 
Viele Sprichwörter sind schon sehr alt – einige stammen aus dem Mittelalter 
oder aus der Bibel (3 500 Jahre alt) weshalb ihre Bedeutung heute nicht mehr 
immer klar ist. Aber wir verstehen sie trotzdem. Haben wir sie in unseren 
Genen? 
Früher, als viele Menschen noch nicht lesen oder schreiben konnten, wurden 
Sprichwörter mündlich überliefert – von Generation zu Generation. 
Meist haben typische Sprüche keinen Autor, sondern gingen im Laufe der Zeit 
einfach in den Sprachgebrauch über.  
Und das Beste: Sprichwörter gibt es auf der ganzen Welt. 
Inhalt 
Sie helfen uns, Dinge auf den Punkt zu bringen, gute Ratschläge zu geben oder 
Erfahrungen zu teilen. 
Sie stecken voller Lebensweisheit und sagen oft in wenigen Worten, was sonst 
lange erklärt werden müsste. Außerdem verbinden sie uns mit der Kultur, der 
Sprache und den Erfahrungen früherer Generationen und dies rund um die 
Welt. 

  "Think different"  
ist der berühmte Slogan von Apple, der auf Deutsch so viel bedeutet wie 
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"Denke anders" oder "Denke das Andere" und eine Kampagne für Kreativität, 
Individualität und Nonkonformität ist (Gestartet 1997) 
• 'Keep calm and carry on.'  
Der Slogan „Ruhig bleiben und weiter machen“ ein Propaganda-Poster der 
britischen Regierung von 1939, mit dem die Moral der Bevölkerung im Falle 
eines schweren Militärschlags gestärkt werden sollte.  
Ein paar bekannte Sprichwörter: 
Wo gehobelt wird, da fallen Späne. Kindermund tut Wahrheit kund.      
Der Fisch stinkt vom Kopf her. Scherben bringen Glück.      
Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben. 
Stille Wasser sind tief. Aller Anfang ist schwer. 
Oder aus der Bibel:  
Auge um Auge, Zahn um Zahn (Exodus 21,24). Seinen Freunden gibt er (der 
HERR) es im Schlaf. (Psalm 127,2). Wer Wind säet, wird Sturm ernten (Hosea 
8,7). Der Mensch denkt und Gott lenkt! (Buch der Sprüche 16,9). Ihr sucht wohl 
einen Sündenbock (Levitikus 16 aus 3. Buch Moses). Von Pontius zu Pilatus 
gehen (Lukas 23, 1-25). 
Und dann gibt es noch Bauernregeln ernste und lustige (Gassenhauer). 
Fazit 
Sprichwörter sind viel mehr als nur alte Sätze oder Redensarten. 
Sie sind wie kleine Schatztruhen voller Lebenserfahrung. Sie zeigen, wie 
Menschen denken, fühlen und leben – über Jahrhunderte hinweg. Sie geben 
uns Orientierung und bringen uns zum Schmunzeln. 
Kinder und Jugendliche kommunizieren heute über KI und haben dadurch einen 
geringeren Zugang zu Sprichwörtern und nehmen sie weniger in ihren eigenen 
Wortschatz auf. 
Beendet hat der Referent mit einem Zitat aus der Bibel:   
Wir finden es im Matthäus Evangelium, Kapitel 7, Verse 7 -11: 
 
Bittet, so wird euch gegeben;  
sucht, so werdet ihr finden;  
klopft an, so wird euch aufgetan!  
Denn jeder, der bittet, empfängt;  
und wer sucht, der findet;  
und wer anklopft, dem wird aufgetan.  
 
                                         Ende gut – alles gut!  


